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Weltpremiere G8 Diamond: Miele Geschirrspüler nimmt das Mitdenken ab
· Kamera, automatische Dosierung und variierbare Heißlufttrocknung greifen für sauberes und trockenes Geschirr ineinander 
· Miele App* berücksichtigt persönliche Vorgaben und automatisiert den Start 
· Weiterentwickeltes Korbdesign und neues Touchdisplay erleichtern Beladung und Bedienung
Wals/Berlin, 3. September 2026 – Geschirrspüler nehmen das Spülen ab. Das Mitdenken bislang nicht. Ist das Gerät schon voll genug? Welches Reinigungsextra passt zur Beladung? Ist genügend Reiniger vorhanden? Denke ich später noch an den Start? Und ist morgen früh wirklich alles trocken? Genau diese offenen Fragen will Miele mit dem Spitzenmodell „Diamond“ der neuen Gerätegeneration G8 aus dem Alltag nehmen. Dafür greifen erstmals eine integrierte Kamera, eine variierbare Heißlufttrocknung, automatische Dosierung und die Miele App intelligent ineinander. Für Nutzerinnen und Nutzer heißt das: Einräumen, Tür schließen – und sich darauf verlassen können, dass am nächsten Morgen sauberes und trockenes Geschirr wieder einsatzbereit ist.
Viele Technologien, die heute selbstverständlich zum Alltag gehören, nehmen Entscheidungen und Handgriffe ab, über die früher noch nachgedacht werden musste. Genau diesen Anspruch überträgt Miele mit dem G8 Diamond auf das Geschirrspülen. „Entscheidend ist, was unsere Technologien gemeinsam leisten: Sie nehmen Entscheidungen ab und geben die Gewissheit, dass die Aufgabe zuverlässig erledigt wird“, sagt Dr. Michael Junker, Leiter der Business Unit Dishwashing bei Miele.
Sehen, dosieren, trocknen – der Geschirrspüler regelt den Spülprozess selbst
Mit AutoVision weiß der G8 Diamond, wie voll er ist und was sich in ihm befindet. Eine integrierte Kamera analysiert den Innenraum mithilfe von Bildverarbeitung und KI-basierten Erkennungsmodellen. Der entscheidende Unterschied: Der Geschirrspüler nutzt diese Informationen direkt für den Spülprozess. Erkennt er beispielsweise Töpfe, erhöht er automatisch die Reinigungsintensität; bei Flaschen optimiert er den Spülvorgang für deren Innenreinigung. Bei Kunststoffgeschirr berücksichtigt er die passende Trocknung. Welche Einstellung zur aktuellen Beladung passt, muss damit nicht mehr jedes Mal neu entschieden werden.
ExcellentDry macht aus „sauber“ auch wirklich „fertig“. Gerade Kunststoff oder Tassen mit Vertiefungen am Boden müssen nach dem Spülgang häufig noch einmal von Hand getrocknet werden. Das neu entwickelte Heißluftsystem des G8 Diamond führt aktiv erwärmte Luft durch den Innenraum. Nutzerinnen und Nutzer wählen einmal zwischen drei Trocknungsstufen; anschließend wird die Präferenz automatisch berücksichtigt. Je nach Einstellung erreicht der G8 Diamond eine Energieeffizienz von bis zu A −25 % oder eine besonders hohe Trocknungsleistung – bis hin zu schranktrockenem Kunststoffgeschirr. Das Geschirr kann direkt in den Schrank, das Geschirrtuch bleibt in der Schublade.
Auch das Dosieren verschwindet aus der täglichen To-do-Liste. Bereits 2018 stellte Miele mit AutoDos mit integrierter PowerDisk das weltweit erste automatische Dosiersystem für Geschirrspüler vor – bis heute bietet kein anderer Hersteller eine solche Lösung. Die PowerDisk enthält Reinigungsgranulat, das AutoDos in der benötigten Menge und zum richtigen Zeitpunkt im Programm freigibt. Kein manuelles Dosieren immer, die passende Reinigermenge.
Im Zusammenspiel mit der Miele App entsteht daraus ein System, das nicht nur die tatsächliche Beladung, sondern auch persönliche Vorgaben berücksichtigt. Diese werden einmal in der Miele App hinterlegt und anschließend automatisch berücksichtigt. So lässt sich beispielsweise einmal festlegen, dass der Geschirrspüler erst ab 80 Prozent Beladung startet – aber nicht vor 22 Uhr. Alternativ kann der Start an ausreichend verfügbare Energie aus der eigenen Photovoltaikanlage gekoppelt werden. Einmal eingerichtet, ist auch diese wiederkehrende Entscheidung erledigt – und lässt sich bei Bedarf jederzeit mit wenigen Handgriffen anpassen.
In dieser Kombination ist das System des G8 Diamond weltweit einzigartig: Es berücksichtigt, was tatsächlich im Gerät steht, wie das Geschirr gereinigt und getrocknet werden soll und welche persönlichen Vorgaben für den Alltag gelten. Statt den Spülprozess Schritt für Schritt zu begleiten, können Nutzerinnen und Nutzer die Aufgabe abgeben.
Mehr Platz beim Einräumen, weniger Komplexität beim Bedienen
Die neue Einfachheit beginnt schon vor dem Programmstart. Besonders praktisch: Die weiterentwickelte Besteckschublade wird zur echten dritten Beladungsebene: Sie lässt sich auf einer Seite absenken, sodass dort erstmals sogar Kaffeetassen Platz finden. Klappbare Spikereihen und optimierte Halterungen schaffen zusätzlichen Raum für unterschiedlichste Geschirrformen – für weniger Umräumen und weniger Teile, die am Ende doch noch von Hand gespült werden müssen. Auch die Bedienung wurde neu gedacht. Das vollgrafische Touchdisplay führt klar durch Programme und Einstellungen und stellt die relevanten Informationen übersichtlich bereit. Eine neue, dunklere Gestaltung des Innenraums rundet das überarbeitete Design ab und führt den Miele Qualitätsanspruch bis ins Detail fort.
Der G8 Diamond erweitert damit, was ein Geschirrspüler im Alltag übernimmt: nicht nur das Spülen, sondern auch viele der Entscheidungen darum herum. Das Geschirr wird eingeräumt, die Tür geschlossen – den Rest übernimmt das Zusammenspiel aus Gerät und Miele App. Am nächsten Morgen wartet zuverlässig sauberes und trockenes Geschirr.
Der G8 Diamond kommt im April 2027 in Deutschland, Österreich und der Schweiz auf den Markt. Weitere Länder folgen.
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Über Miele: Seit 1899 folgt Miele seinem Markenversprechen „Immer Besser“ in Bezug auf Qualität, Innovationskraft und zeitlose Eleganz. Das weltweit aufgestellte Unternehmen für Premium-Hausgeräte begeistert Kundinnen und Kunden mit wegweisenden Lösungen im vernetzten Zuhause. Hinzu kommen Maschinen, Anlagen und Services für den gewerblichen Einsatz etwa in Hotels, Sport- und Pflegeeinrichtungen sowie in der Medizintechnik. Mit langlebigen und energiesparenden Geräten unterstützt Miele seine Kundinnen und Kunden darin, ihren Alltag möglichst nachhaltig zu gestalten. Das Unternehmen ist seit 127 Jahren im Besitz der beiden Gründerfamilien Miele und Zinkann. Im Geschäftsjahr 2025 erwirtschaftete Miele mit rund 23.000 Mitarbeitenden einen Umsatz von 5,16 Milliarden Euro. Das globale Netzwerk umfasst 19 Produktionsstandorte sowie rund 49 Service- und Vertriebsgesellschaften (Stand: März 2026). Hauptsitz ist Gütersloh in Nordrhein-Westfalen.
Miele Österreich wurde 1955 gegründet, erzielte 2025 inklusive Werk Bürmoos einen Umsatz von rund 277 Mio. Euro und beschäftigt rd. 700 Mitarbeitende. 



Zu diesem Text gibt es sechs Fotos
Foto 1: Einräumen, Tür schließen, Aufgabe abgeben: Der G8 Diamond erkennt die Beladung, passt den Spülprozess daran an, dosiert automatisch und sorgt für zuverlässig sauberes und trockenes Geschirr – auch bei Kunststoff. So verlangt Geschirrspülen weniger Entscheidungen und Aufmerksamkeit im Alltag. (Foto: Miele)

Foto 2: Beladung erkennen, Spülprozess anpassen: Die integrierte Kamera AutoVision erkennt mithilfe von Bildverarbeitung und KI-basierten Erkennungsmodellen Beladungsgrad und Geschirrarten. Der G8 Diamond passt den Spülprozess daran an und aktiviert automatisch passende Programmextras. (Foto: Miele)
Foto 3: Trocknung nach persönlicher Präferenz: ExcellentDry bietet drei Trocknungsstufen – von besonders hoher Energieeffizienz bis zu maximaler Trocknungsleistung für zuverlässig schranktrockenes Geschirr, auch bei Kunststoff. Die gewählte Stufe wird gespeichert und automatisch berücksichtigt. (Foto: Miele)

Foto 4: Automatisch richtig dosiert: AutoDos gibt mit der integrierten PowerDisk die benötigte Reinigermenge zum optimalen Zeitpunkt frei – ohne Über- oder Unterdosierung. (Foto: Miele)


Foto 5: Beladung erkannt und in der Miele App im Blick: AutoVision erkennt Beladungsgrad und Geschirrarten, die aktuelle Beladung ist auch in der Miele App einsehbar. Dort lassen sich zudem Vorgaben für den Start hinterlegen – etwa nach Beladungsgrad, Zeitfenster oder verfügbarer Energie aus der eigenen Photovoltaikanlage. (Foto: Miele)


Foto 6: Mehr Platz, weniger Umräumen: Das flexible Korbsystem des G8 Diamond schafft mit klappbaren Spikereihen, optimierten Halterungen und weiterentwickelter Besteckschublade mehr Raum – auch für große und sperrige Geschirrteile. (Foto: Miele)
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